
 
 
 
 

Konzept zum Homeschooling 

Stand 23.9.2020 
 
 
Vorgabe zur Beschulung / zur Teilnahme am Unterricht (U): 
Wenn Schülerinnen und Schüler (SuS) nicht am Präsenzbetrieb teilnehmen 
(einzelne SuS oder Schülergruppen / ganze Klassen beim Lockdown) haben sie 
die Pflicht zur Teilnahme an schulischen Lehrangeboten im Rahmen der 
häuslichen Lernsituationen. 
Lehrkräfte, die nicht am PräsenzU teilnehmen haben sicherzustellen, dass eine 
direkte Anbindung an den PräsenzU hergestellt wird. 
 
 
Aufbereitung von Materialien 
a) Die Materialien sind didaktisch so aufbereitet, dass die Einführung und 
Erläuterung eines neuen Lerngegenstandes im Distanzlernen ermöglicht wird. 
Hierzu werden unter anderem von den Lehrkräften eigene Lernvideos erstellt 
oder auf Lernvideos aus dem Internet zurückgegriffen. 
 
b) Videounterricht ist aufgrund fehlender technischer Voraussetzungen an der 
BWS und bei SuS nicht möglich. 
  
c) Digitale Lernapps wie Anton, Antolin und Zahlenzorro werden auch für die 
Einführung neuer Lerninhalte genutzt. Das entsprechende Datenschutzformular 
geht den Eltern zu. 
 
d) Bei der Anschaffung von Lernheften ist darauf zu achten, dass viele 
Übungsmöglichkeiten enthalten sind. 
 
 
Kommunikationswege von Materialien 
Die Zusendung aller relevanten Unterrichtsmaterialien erfolgt digital.  
Postalisch versendet werden Materialpakete nur, wenn der Empfänger unter 
Quarantäne steht und digital nicht erreichbar ist sowie in ganz besonderen 
Ausnahmefällen. 



 
Es muss von der Klassenleitung sichergestellt sein, dass die Materialien 
abgerufen werden (können). 
 
SuS, die nicht digital erreichbar sind oder die Materialien nicht ausdrucken 
können, können die Materialien auf einem Tisch mit Klassenkennzeichnung im 
Foyer der Schule abholen. Hierfür ist der Montag reserviert. 
 
Werden Materialien an alle SuS einer Klasse ausgegeben, so erfolgt dies über 
gekennzeichnete Tische im Foyer in einem bestimmten Zeitfenster. Dieses wird 
über die Schulcloud im Kollegium abgestimmt. 
 
Die FachL schicken ihre Wochenpläne bis spätestens Freitag 16 Uhr an die 
Klassenleitung. 
Die Klassenleitung sendet die Wochenpläne aller Fächer am Freitagabend 
gebündelt an die Eltern. 
Wochenpläne sind in tabellarischer Form und nicht als Prosatext zu erstellen. 
 
 
Rückgabe und Rückmeldung von / zu Arbeitsergebnissen 
Für die SuS ist es wichtig, qualifizierte Rückmeldung zu den Lernergebnissen zu 
erhalten.  
 
Die Ablage von Arbeitsergebnissen auf einer digitalen Plattform (Schulcloud) ist 
zurzeit noch nicht möglich und wird sich im Grundschulbereich generell 
schwierig gestalten. 
 
Alle 2 Wochen finden themenorientierte Kontrollen durch direkte Abgabe in 
der Schule in einem bestimmten Zeitfenster statt. Auf eine kollegiale 
Abstimmung des Zeitfensters (über die Schulcloud) ist zu achten. 
 
Zusätzlich ist eine zeitnahe Rückmeldung an das Kind oder die Kontakt-
aufnahme zu den Eltern auch über eine digitale Plattform (Jitsi) oder per Mail 
(Eltern) möglich. 
 
 
Sprechzeiten zur Sicherstellung der telefonischen und persönlichen 
Erreichbarkeit der zuständigen Lehrkräfte für E und SuS 
Die Lehrkräfte stehen SuS und Eltern in individuell festgelegten Besprechungs- 
und Beratungszeiten einmal wöchentlich zur Klärung von inhaltlichen Fragen 
und zur generellen Kommunikation zur Verfügung.  



Dies kann individuell in der Schule vor Ort, telefonisch oder via Internet digital 
stattfinden. 
Die Besprechungs- /Beratungszeiten liegen am Nachmittag. 
 
Zusätzlich ist auch die Kommunikation mit dem Kind über eine digitale 
Plattform (Jitsi) möglich. 
 
 
Kommunikation mit Eltern 
Die Eltern sind daran interessiert, gut über Aufgabenstellungen und die damit 
verbundenen Abgabefristen informiert zu werden. Hierdurch können sie den 
häuslichen Lernprozess im Bedarfsfall begleiten, haben einen Überblick über 
den Umfang von Aufgaben haben und können diese organisieren. 
Im Sinne der Erziehungspartnerschaft ist es Aufgabe der Eltern, den Kindern zu 
verdeutlichen, dass auch im Rahmen dieser Lernformate die Schulpflicht weiter 
besteht und die schulischen Arbeitsaufträge entsprechend von den SuS zu 
bearbeiten und die Ergebnisse der Schule innerhalb der abgestimmten Fristen 
zu übermitteln sind. 
 
Eltern erhalten die Möglichkeit zur Kommunikation mit den Lehrkräften der 
Klasse entsprechend den festgesetzten Gesprächszeiten und der klassenintern 
vereinbarten Kommunikationswege. 
 
 
Allgemeines 
Selbstständiges Lernen und die Organisation zur Durchführung von 
Aufgabenpaketen wird verstärkt in den Klassen geübt. 
Ein Programm zu Erlernen des selbständigen Lernens liegt an der BWS vor. 
Wochenplanarbeit ist eine wichtige Arbeitsform, die in der Schule eingeführt 
und geübt wird. 
Selbsteinschätzung / Reflexion ist die Basis für erfolgreiches eigenständiges 
Lernen. Ein Programm zum Erlernen der Reflexion liegt an der BWS vor. 
 
Eltern werden über das schulische Konzept zum Homeschooling von Seiten der 
Schulleitung informiert. 
Das Konzept zum Homeschooling ist auf der Homepage nachzulesen. 
 
Das aktuell vorliegende Konzept basiert auf dem Hygieneplan 4.0 und 5.0 des 
HKM und wurde nach konkreter Ausgestaltung von Einzelfragen in der 
Gesamtkonferenz am 23.89.2020 verabschiedet 
 
 


